ROLLLADEN MIT AUFSATZKASTEN ZUR MONTAGE AM FENSTER
Verarbeitung und Montage von Rollladen erfolgt nach DIN 18358 und den Herinzmann Verarbeitungsrichtlinien. Der Panzer darf im geschlossenen Zustand keine Luftschlitze aufweisen. Mit Aufhängefedern und Arretierung.

Entsprechend der DIN 1055 muss der Kasten statisch ausreichend dimensioniert sein, Aussteifungen müssen im Fensterblendrahmen und/oder als Stahl-Formteil im Kasten angeordnet werden. Das Bodenprofil muss nach außen geneigt sein um abtropfendes Regenwasser abzuleiten. Kasten und Fenster müssen formschlüssig und durch zusätzliches Verschrauben zusammengefügt werden.

Zum Leistungsumfang gehört ein funktionsfähiger Rollladen mit folgenden Komponenten:

Aufsatzkasten komplett

Rollladenpanzer aus PVC-oder Aluminium-Lamellen mit Abschlussleiste

Alle funktionsbedingten Zubehörteile

Revisionsklappe mit Isolierung
Objektbezogene Anforderungen:
Für die Bauphysikalischen Anforderungen werden folgende Eckwerte zugrunde gelegt:

01. Profilsystem:

02. Deckbreite der Lamellen:

03. Zusatzprofile:

04. Farbton Kasten außen:

05. Farbton Kasten innen:

06. Farbton Lamellen:

07. Schallschutzklasse:

08. Bedienung:

09. Wärmeschutz Rollladenkasten: Ksb-Wert ............W/m² K
010. Einbauhöhe:


Über die baulichen Verhältnisse, z.B. Grundrisse, Anschlüsse, Stürze, Leibungen, Außen- und Innenfensterbänke usw. hat sich der Bieter genauestens zu informieren. Angegebene Öffnungsmaße sind Rohbau-Richtmaße, die vor Ausführung der Leistungen an der Baustelle zu überprüfen sind.

Zusätzliche Leistungen und ergänzende Beschreibungen im Positionstext.

Technische Änderungen vorbehalten 

